
   
 
 
 
 
 
 
 

Blicken wir nach vorne 
 

 
 

An alle Mitglieder und Freunde des ASK Eberl Brot Ybbs 

Wir - die sportliche Leitung des ASK Ybbs - haben uns im Frühjahr entschlossen, einen Weg für eine 
sportlich erfolgreiche Zukunft des ASK Eberl Brot Ybbs einzuschlagen. Einen Weg, der nicht auf den 
unmittelbaren kurzfristigen Erfolg aus ist, sondern einen Weg, der richtungsweisend für die nächsten 
Jahre sein soll. Ein Weg, der bewusst nicht auf teure Legionäre baut, sondern auf Spieler aus dem 
eigenen Reihen und dem eigenen Nachwuchs bzw. Spielern aus der Region. Dass dieser Weg 
allerdings so steinig ist, mit dem hatten auch wir nicht gerechnet. 
 
Nur eines sei klar gestellt: Mit Christian Haabs als Spielertrainer haben wir den richtigen Mann für 
diesen Weg gefunden. Davon bin ich heute genauso überzeugt wie vor einigen Monaten. Die 
Aufgabe des Trainers ist nicht, der beste Freund der Spieler zu sein. Die Aufgabe des Trainers ist 
vielmehr, den Spielern das Fußball spielen zu vermitteln und ihnen sportliche Perspektiven für die 
Zukunft zu geben - und das macht er, auch wenn die Freude am Fußball noch stärker in den 
Vordergrund gerückt werden muss (daran werden wir alle inklusive dem Trainer arbeiten). 
 
Natürlich wird aber auch ein jeder Trainer am Erfolg gemessen. Der hat sich bisweilen leider noch 
nicht eingestellt. Nichtsdestotrotz sind gerade in der jetzigen Situation GEDULD und RUHE 
gefragt. Eine spielerische Leistungssteigerung ist erkennbar. Und das lässt optimistisch nach vorne 
blicken. Dass wir Spieler uns in den letzten Spielen selbst um die Früchte unserer Arbeit gebracht 
haben, ist leider traurige Realität. Aber auch für uns wird die Zeit des Erntedankes kommen! 
 
Daher mein Appell an Spieler und Fans: Lassen wir uns nicht vom Blick auf die Tabelle 
auseinanderdividieren, sondern verfolgen wir gemeinsam unser Ziel und blicken wir nach vorne. Die 
Sonne wird auch für den ASK Eberl Brot Ybbs wieder scheinen. Und wenn wir das Glück erzwingen 
müssen, so dass die Wolken beiseite gehen, dann erzwingen wir es eben. Aber das geht nur mit 100-
prozentigen Einsatz. 
 
Der Obmann 
Christian Eplinger 
 
p.s.: Die ersten Sonnenstrahlen treffen jedenfalls schon wieder auf das schwarz-weiße ASK-Logo. 
Rudi Gutlederer wird auch am kommenden Wochenende das Dress des ASK Ybbs überstreifen. 
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DER ASK YBBS KASSIERTE GEGEN 
SPRATZERN DIE DRITTE HEIMNIEDERLAGE 

 
 

TABELLE 2. KLASSE ALPENVORLAND 
 
  1. OBERGRAFENDORF   7     7  0  0   27:6    21 
  2. PÖCHLARN                  7     6  0  1   22:11  18 
  3. PETZENKIRCHEN    7     5  1  1   15:7    16 
  4. POTTENBRUNN          7     5  1  1   19:14  16 
  5. RATZERSDORF    7     5  0  2   20:8    15 
  6. HAFNERBACH    7     5  0  2   19:12  15 
  7. KIRNBERG                    7     4  1  2   17:11  13 
  8. KRUMMNUSSBAUM  7     3  0  4   15:16    9 
  9. BISCHOFSTETTEN    7     2  1  4   11:18    7 
10. RABENSTEIN               7     1  2  4     8:24    5 
11. GERERSDORF    7     1  1  5   14:19    4 
12. ASK YBBS     7     1  1  5     4:15    4 
14. ERLAUF     7     0  0  7     9:23    0 
14. SARLING                      7     0  0  7     9:23    0 

TABELLE  U23 2. KL. ALPENVORLAND 
 
  1. ASK YBBS                    7     7  0  0   52:6    21 
  2. RATZERSDORF            7     5  0  2   27:11  15 
  3. SARLING                      7     5  0  2   31:17  15 
  4. ERLAUF             7     5  0  2   22:15  15 
  5. OBERGRAFENDORF  7     5  0  2   21:19  15 
  6. PETZENKIRCHEN        7     4  2  1   26:14  14 
  7. POTTENBRUNN    7     4  0  3   19:15  12 
  8. RABENSTEIN    7     3  0  4   18:22    9 
  9. KRUMMNUSSBAUM  7     2  1  4   19:26    7 
10. BISCHOFSTETTEN     7     2  0  5   12:29    6 
11. KIRNBERG                   7     1  2  4   15:27    5 
12. GERERSDORF    7     1  2  4     9:20    5 
13. HAFNERBACH    7     1  1  5   11:33    4 
14. PÖCHLARN                   7     0  0  7     7:35    0 

 

Ergebnisse der 7. Runde: ASK Eberl Brot Ybbs – Ratzersdorf 0:3 (U23: 5:3), Krummnußbaum  - 
Petzenkirchen 2:4 (U23: 1:4), Pottenbrunn – Gerersdorf 4:1 (U23: 3:2), Sarling – Rabenstein 1:2 (U23: 
5:3), Obergrafendorf – Pöchlarn 5:0 (U23: 4:1), Hafnerbach – Bischofstetten 3:0 (U23: 3:2), Erlauf – 
Kirnberg 0:4 (U23: 5:3). 
 
Die nächste Runde: SAMSTAG, 15.30 Uhr: Kirnberg - ASK Eberl Brot Ybbs (Haiminger), 
Ratzersdorf – Obergrafendorf, Gerersdorf – Sarling, Pöchlarn – Hafnerbach, Rabenstein – 
Krummnußbaum. SONNTAG, 15.30 Uhr: Bischofstetten - Pottenbrunn, Petzenkirchen - Erlauf. 

 

VORSCHAU AUF DEN NÄCHSTEN GEGNER 
 

Als nächsten Gegner bekommt es der ASK Eberl Brot Ybbs 
auswärts mit Kirnberg zu tun. Die zwei Rot-Sperren von 
Thomas Riegler und Manfred Rass sowie der verletzungs- 
bedingte Ausfall von Franz Willatschek machen die Aufgabe 
für die Haabs-Elf auf keinen Fall leichter. Mit Kapitän Mario 
Schmid und Martin Gratzer kehren jedoch zwei Stützen nach 
ihrer abgesessenen gelb-rot-Sperre wieder in die Mannschaft 
zurück. Die Gastgeber aus Kirnberg erwischten einen 
schlechten Saisonstart, kamen aber in den letzten Runden 
immer besser in Fahrt. Zuletzt besiegten sie auswärts Erlauf 
sicher mit 4:0. Vor allem Stürmer Miroslav Klimko, der zwei 
Tore besteuerte, dürfte seine Goalgetter-Qualitäten wieder 
gefunden haben. Trotz der Vorzeichen hat der bestehende 
Kader des ASK Ybbs genug Qualität, um in Kirnberg 
bestehen zu können. Es heißt aber: an einem Strang ziehen. 

 

 
 
 

Rot – derzeit leider eine 
bekannte Farbe für die Spieler 
des ASK Ybbs. Damit muss 
gegen Kirnberg neben Thomas 
Riegler (2. Spiel Sperre) auch 
Manfred Rass zuschauen. 

 

  
 
 



Der ASK Ybbs scheint das Toreschießen verlernt zu haben.  
Gegen Ratzersdorf wurden gute Chancen leichtfertig vergeben. 

 

ASK Eberl Brot Ybbs – Ratzersdorf 0:3 (0:1). 
 
Torfolge: 0:1 Stancik (21.), 0:2 Köse (75.), 0:3 
Köse (84.). 
Gelb-Rote Karte: Pemmer/Ratzersdorf (37. 
Foul) 
Rote Karte: Rass (21. Torraub). 
ASK Eberl Brot Ybbs: Rudolf Gutlederer, 
Heini Steiner, Christian Eplinger, Franz 
Willatschek (38. Manuel Kienberger), Thomas 
Sonnleitner, Manfred Rass, Christian Haabs, 
Johannes Riesenhuber, Jürgen Fonhauser (im 
Bild rechts), Florian Steiner (65. Matthias 
Haabs), Hubert Steiner (76. Andreas Hofer). 
Matchballspende: Obmann Christian Eplinger 
 
Vorschau auf nächstes Heimspiel: SAMSTAG, 
9. Oktober, 15.30 Uhr: ASK Eberl Brot Ybbs – 
Petzenkirchen.  
 

ASK EBERL BROT YBBS – SV RATZERSDORF 0:3. Nach den beiden guten Leistungen 
gegen Bischofstetten und Pöchlarn setzte es wieder einen Dämpfer für die Ybbser, die in dieser Partie 
vier Spieler vorgeben mussten: Mario Schmid, Martin Gratzer und Thomas Riegler (alle gesperrt) 
sowie Michael Hübl (verletzt).  
 
Die Heimischen hatten 20 Minuten lang die Gäste im Griff und fanden durch Jürgen Fonhauser (wäre 
zwei Mal über rechts sehr gut durchgekommen) und Manfred Rass (Weitschuss) die ersten 
Möglichkeiten vor. Doch in der 21. Minute wendete sich das Blatt: Fehler von Rass beim Spielaufbau, 
schneller Gegenangriff, Rass eilt nach und foult den alleine aufs Tor laufenden Gegenspieler. Rote Karte 
und Freistoß für die Gäste aus rund 23 Metern. Doch damit nicht genug: Ihr Legionär Vladimir Stancik 
dreht den Ball an der Mauer ins lange Eck vorbei - 0:1, die Höchststrafe für eine ohnehin in dieser 
Saison schon geprügelte Mannschaft. 
 
Durch diesen Treffer riss der Spielfluss der dezimierten Ybbser. Die Folge waren wenig 
zusammenhängende Aktionen und eine gute Kontermöglichkeit der Ratzersdorfer, bei der sich Torhüter 
Rudolf Gutlederer auszeichnen konnte. In der 37. Minute sah Mario Pemmer nach dem Foul an Franz 
Willatschek (der mit einer Rissquetschwunde ausschied) die Gelb-Rote Karte. Damit war zumindest von 
der Spieleranzahl wieder Gleichstand am Feld hergestellt 
 
Diesen wollten die Ybbser, angetrieben von Johannes Riesenhuber, auch in den zweiten 45 Minuten 
vom Ergebnis her erreichen. Doch in der Offensive gelang an diesem Tag nicht viel. So konnten Hubert 
Steiner, Florian Steiner und Jürgen Fonhauser eine Überzahlsituation nicht nutzen. Hubert Steiner 
verdribbelte sich und spielte dann zu spät zu seinem Bruder, der aus angeblicher Abseitsposition den 
Ausgleich erzielte. Doch Schiedsrichter Herbert Hofbauer gab den Treffer nicht. Einen Fonhauser-
Schuss konnte zudem der Ratzersdorfer Goalie gerade noch parieren. 
 
Die zweite spielentscheidende Szene geschah in der 75. Minute. Christian Haabs tankte sich links 
durch, idealer Stanglpass zur Mitte, wo sich allerdings Hubert Steiner und Jürgen Fonhauser gegenseitig 
etwas behinderten und beide am Ball vorbeirutschten - im Gegenzug fiel nach dem einzigen Fehler im 
Spiel von Heini Steiner das 0:2 durch Bovius Köse. Pech dabei hatte Manuel Kienberger, der beim 
Rettungsversuch um Zentimeter zu spät kam. Damit war aber das Spiel entschieden, obwohl Ybbs noch 
zwei gute Torschussmöglichkeiten vorfand. Doch beide Haabs-Schüsse (einmal nach schöner Vorarbeit 
von Andreas Hofer, danach ein Freistoß) verfehlten ihr Ziel. Kurz vor Schluss erhöhte Köse aus einem 
Konter auf 0:3, wobei zuvor allerdings der Ball schon über der Seitenoutlinie war. 



U23: ASK Eberl Brot Ybbs – SV Ratzersdorf 5:3 (2:1). 
 
Erfreulich ist dagegen die Leistung der U23-
Mannschaft des ASK Eberl Brot Ybbs, die sich trotz 
der durch Ausfälle und Sperren dünneren Personal- 
decke, gegen den ersten Verfolger Ratzersdorf mit 5:3 
keine Blöße gab. Die Gäste gingen mit 1:0 in Führ- 
ung. Durch zwei herrliche Tore von Florian Reßl 
führten die Ybbser bis zur Pause mit 2:1. Danach 
gings Schlag auf Schlag: 3:1, 3:2, 4:2, 4:3 ehe Klaus 
Gierer kurz vor Schluss in numerischer Unterlegen- 
heit gegen die anstürmenden Gäste das 5:3 fixierte. 
 
U23 ASK Ybbs: Matthias Pils, Bernhard Pils, Jürgen 
Zehetner, Hannes Riegler, Ralph Kropfreiter, Matt- 
hias Buschenreithner, Andreas Hofer (46. Dominik 
Schachenhofer), Klaus Gierer, Patrick Gutlederer, 
Mustafa Acer, Florian Reßl.  
Gelb-rote Karte: Patrick Gutlederer (85. Kritik). 

 
 
Tore für Ybbs: Florian Reßl 2, Mustafa Acer, 
Matthias Buschenreithner, Klaus Gierer. 

 

DER NACHWUCHS DES ASK EBERL BROT YBBS 
 

 

Im Cup der Arbeiterkammer Niederösterreich für 
Firmenmannschaften musste sich am Dienstag das Team von 
Stora Enso Ybbs der Mannschaft von ZKW Zizala 
Lichtsysteme aus Wieselburg mit 1:3 geschlagen geben. 
 
Für die Organisation rund um das Spiel bedankte sich die 
Firma Stora Enso beim ASK Eberl Brot Ybbs mit vier neuen 
Matchbällen für die Nachwuchsmannschaften. Eine überaus 
nette Geste - Danke!  
 
Im Bild links: Stora Enso-Betriebsleiter Reinhard Moser und 
Stora Enso-Kapitän Hannes Buschenreithner mit den Ybbser 
Nachwuchsspielern Max Hofbauer, Dominik Aigner, Stefan 
Holzer und Christopher Rass. 

Meisterschaftsvorschau Nachwuchs  
 
U11: Donnerstag, 30. September, 17.00 
Uhr: ASK Ybbs – Krummnussbaum 
U14: Freitag, 1. Oktober,  16.30 Uhr: 
SG Ybbs/ Sarling – Wieselburg. 
U18: Freitag,  1. Oktober,  17.30 Uhr: 
Steinakirchen - Sarling/Ybbs. 

Meisterschaftsergebnisse Nachwuchs 
 
U 11: SC Melk - ASK Ybbs 2:1 (1:1). Tor für Ybbs: Aigner 
Dominik: 3. Halbzeit: 4:0 für Melk 
U 14: SG Ybbs/Sarling - Münichreith 0:2 (0:1). 
U18: Gaflenz - SG Sarling/Ybbs 5:2 (5:0). Tore für Ybbs: 
Florian Reßl, Daniel Brandstetter. 
U18: SG Sarling/Ybbs - Haag 4:4 (0:4). Tore für Ybbs: 
Markus Haubenberger 2, Patrick Reithner, Arnold 
Schönbichler. 
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